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11.989 Euro für den guten Zweck
Rückenwind Alfter Bornheim e.V. präsentiert Spendenbilanz 2024
und bestätigt Vorstand im Amt
Der Verein Rückenwind Alfter
Bornheim e.V. blickt auf ein Jahr
voller Engagement zurück und
stellte im Rahmen seiner ordent-
lichen Mitgliederversammlung am
2. September im Restaurant Rö-
merhof in Bornheim die Bilanz
2024 vor.
Mit einer Gesamtsumme von
11.989 Euro konnten im vergange-
nen Jahr 20 soziale Projekte in Alf-
ter und Bornheim unterstützt wer-
den, darunter acht Projekte in Alf-
ter, 13 in Bornheim (ein Projekt
war beiden Orten zugeordnet).
Die Unterstützung reichte von
ganz praktischen Hilfen bis zu grö-
ßeren Projekten:
• Kleidung, Betten, Schreibti-

sche und Lebensmittel
• Möbelzuschüsse, Waschma-

schine, gebrauchte Küche
• Unterstützung bei Beerdigun-

gen
• Miet- und Energiekostenzu-

schüsse
• Fahrt- und Reisekosten, u. a.

für Geflüchtete
•

Weihnachtseinkaufsgutschei-
ne für 40 Senioren sowie die
Weihnachtsbaumaktion in
Bornheim

• Komplettübernahme von Fe-
rienprogrammen und Zu-
schüsse für Urlaubsmaßnah-
men

Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-
gung im gung im gung im gung im gung im AmtAmtAmtAmtAmt
Neben der Spendenbilanz stan-
den auch turnusgemäß die Vor-
standswahlen auf der Tagesord-

nung. Der gesamte Vorstand wur-
de im Amt bestätigt plus eine
neue Schriftführerin:
• Karl Aouane (Vorsitzender)
• Ruth Wienke (stellvertreten-

de Vorsitzende)
• Bernd Lux (Kassierer)
• Melanie Aouane (Schriftführe-

rin)
• Dr. Karin Borst (Beisitzerin)
• Ursula Becker (Beisitzerin)
• Gabriele Erley (Beisitzerin)
• Priya Koehler (Beisitzerin)
• Dr. Mandy Martin (Beisitze-

rin)
• Marita Urfey-Muelhens (Bei-

sitzerin)
Mehr Infos für Interessierte, die
Mitglied werden oder spenden
möchten:
rueckenwind-abo.de/spenden

Bericht zur Titelseite
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KOLL Steine -
Nachhaltigkeit &
Ressourcenschonung

Anzeige

Geschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold Zertifikat
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-
chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®
XXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40x
3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

KOLL Steine setzt auf nachhaltige
Betonsteinproduktion: Das Werk
in Bonn ist CSC-Gold-zertifiziert.
Durch den Einsatz von erneuerba-
ren Energien, Sekundärmateria-
lien und CO?-Kompensation ar-
beitet das Unternehmen klima-
bewusst und transparent.
NEU: Die Avelina® XXL-Platten
von KOLL Steine sind besonders
leicht und dünn. Das spart wert-
volle Ressourcen bei optimaler
Belastbarkeit und toller Optik. Die
pflegeleichten Platten lassen sich
einfach verlegen und trumpfen
durch die geringe Höhe auch bei
anspruchsvollen Projekten.
Inspiration und Beratung für
schöne Gestaltungsmöglichkei-
ten bietet der Ideengarten in
der Maarstr. 85 in Bonn-Beuel.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.koll-steine.de.

„Os Heematsproch“ -
wertvoll und unersetzlich?!
Eröffnung der Herbstausstellung
„Os Heematsproch“, der heimat-
liche Dialekt, das „Alfterer Platt“,
ist es wirklich wertvoll und uner-
setzlich? Und wenn ja, warum?
Kann Dialekt Bestand haben, soll
er Bestand haben in einer Zeit
der zunehmenden Globalisierung,
in der Verständigung über Gren-
zen hinweg immer mehr an Be-
deutung gewinnt, einer Zeit, in
der sich auch Sprache permanent

machbuch ist ein Versuch einer
umfassenden Dokumentation der
hier früher gesprochenen Alltags-
sprache. [...] Machen Sie mit!“
Im Mittelpunkt der Ausstellung
steht allerdings das gesprochene
Wort. Alfterer Platt ist, wie die
meisten Dialekte, eine gesproche-
ne Sprache, keine Schriftsprache.
Die diversen Nuancen der offenen
oder geschlossenen Vokale las-
sen sich mit unserem Alphabet
nur begrenzt ausdrücken.
Wir haben Menschen gewinnen
können, die mit uns und für uns
Alfterer Platt gesprochen haben.
Ganz gleich, ob Sie sich als alt-
eingesessener Alfterer an Ihrem
kulturellen Hintergrund erfreuen
wollen oder sich als Zugezogener
endlich einen Zugang in diese ge-
heimnisvolle Welt erarbeiten wol-
len: Unsere Aufnahmen vermitteln
ein treffendes Hör- (und Seh-) Er-
lebnis der Sprache, mit interes-
santen Erläuterungen zu Begrif-
fen und Entwicklungen, die das
Alfterer Platt vollzogen hat.
Das Alfterer Platt hat seinen Weg
auch in die Musik gefunden. Ge-
rade der regionale Dialekt ver-
mittelt dabei eine besondere Au-
thentizität. Das Lied klingt viel
vertrauter, wärmer, ehrlicher. Wort-
spiele und Anspielungen in den
Texten sind vielfach lustiger, weil
sie bodenständiger wirken. Las-
sen Sie sich davon überzeugen:
Es gibt musikalische Ausflüge mit
Tondokumenten von den Alfterer
Songschreibern Theo Klein, Josef
Roggendorf und Michael Weiss zu
hören.
Die „Aleftere Jonge“, Kurt Ma-
ger, Heinrich Kreutzberg und Al-
bert Parkitny, werden bei der Er-
öffnung der Ausstellung mit ihren
Mundart-Liedern auf die „Hee-
matsproch“ einstimmen.
Eingeplant ist ebenfalls eine Er-
zählrunde mit den Brüdern Heinz
und Hans Langen, natürlich auf
Platt, am Sonntag, 19. Oktober,
um 15 Uhr.
Außerdem wird am 14. Septem-
ber wieder Josef Höckling seine
Sammlung alter Fahrräder und
Mopeds aus der Hinterlassen-
schaft Jansen vor dem Haus prä-
sentieren.

ändert, in der das Handy eine zen-
trale Rolle in der Kommunikation
hat? Instant Messaging (z.B.
WhatsApp) und Dialekt - geht das
zusammen?
Mit diesen Fragen hat sich der
Förderverein Haus der Alfterer
Geschichte in den letzten Wochen
intensiv beschäftigt. Das Ergeb-
nis ist in unserer Herbstausstel-
lung „Os Heematsproch“ - wert-

voll und unersetzlich?! ab dem
14. September zu sehen. Und da-
mit interpretieren wir auch in die-
sem Jahr das bundesweite Motto
des Denkmaltages (Wertvoll: un-
bezahlbar oder unersetzlich?)
recht großzügig.
Sprache verbindet Menschen.
Sprache ermöglicht Verständigung
untereinander, vermittelt Zugehö-
rigkeit und Gemeinschaft,
allerdings in der Regel in einem
geographisch relativ abgrenzba-
ren Raum. Der ist mal größer, wie
eine Nation, oder mal kleiner, wie
ein Dorf. Das bedeutet gleichzei-
tig auch, dass Sprache Menschen
verbindet, nämlich im eigenen
Sprachraum, aber auch ab- und
ausgrenzt, dass sie zur „Fremd“-
Sprache wird. „Der/die ist nicht
von hier!“, das heißt oft auch
„Der/die gehört nicht zu uns!“.
Das kann sowohl der Ausländer
als auch der Rheinländer in West-
falen oder der Zugezogene im Dorf
sein. Fast immer verrät die
Sprachmelodie, woher man
kommt, selbst wenn man vorgeb-
lich „hochdeutsch“ spricht.
Es gibt keine einheitliche Spra-
che, kein umfassendes allgemein
gültiges Wörterbuch. Sprache ist
auch nicht statisch, sie verändert
sich, passt sich veränderten Zei-
ten an, nimmt Neues auf. Sie spie-
gelt in gewisser Weise sowohl
geschichtliche Entwicklungen als
auch regionale Eigenheiten und
Traditionen. So sind
beispielsweise „Pottemaneh“ und
„Trottewaa“ im Alfterer Platt ge-
landet. Aber für „wertvoll“ und
„unersetzlich“ haben wir keine
Begriffe gefunden.
Der Entwicklung der Sprache ha-
ben wir ein eigenes Kapitel in un-
serer Ausstellung gewidmet.
Und natürlich liegt das Wörter-
buch von Werner Jaroch und seine
Sammlung von Redewendungen
und „Histörchen“ zum Schmö-
kern aus. Einen Abschluss haben
seine Arbeiten nie gefunden, denn
Sprache lebt. Vielleicht findet sich
im Rahmen der Ausstellung noch
die ein oder andere Ergänzung,
die wir gerne aufnehmen. Wie
Werner Jaroch im Vorwort schon
geschrieben hat: „Dieses Mit-
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Meine TOTT P5 Prioritäten

GyG myy nmm ann saa iss uii muu Unsere Einsparvrr orschläge von über 30 Mio. liegen vor - ohne
Qualitätsverlust. Ich werde endlich KoKK stentransparenz schaffff en!

HaHH uaa suu hss ahh laa tll Die Grundsteuer darf nur moderat steigen und sollte zeitnah sinken. Ich
kümmere mich um die Einnahmenseite (Alftff er-Nord, Energieproduktion)

Lebee enee
siss cii hcc ehh ree nrr

Hitze- und Hochwasserschutz, Ausstattung Feuerwehr, unser Weg
zur Energieautarkie, Leerstände verringern, neue Wohnformen. Ich
setze mich ein für ein lebenswertes Alftff er für alle Generationen!

BiBB lii dll udd nuu gnn
OGS und Kitas stärken: Ich werde dafür sorgen, dass die
Ferienbetreuung bezahlbar wird, die OGS gestärkt und die Kitas
mit Personalreserve ausgestattet werden.

Sie!
Ich höre zu - vor Ort in Bürgersprechstunden, “A“ lftff er-macht-mit.de” als
Beteiligungsplattfoff rm,Whatsapp-Kanal der Gemeinde, fester
Ansprechpartner für VeVV reine & Ehrenamt im Rathaus uvm.

Nutzen Sie Ihren Machtfaktor: 
IhII rhh err StSS itt mii mmm emm füff rüü mimm cii hcc & eiee nii enn statt raa krr ekk grgg ürr nüü enn RaRR tstt frff arr kaa tkk itt oii noo .nn

WAHLPROGRAMM
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G-G-G ging in die 13. Auflage
Frauen aus Impekoven trafen sich im Garten der Galerie Conrad
Impekoven. Am 29. August war es
wieder soweit. Das 13. G-G-G fand
im Garten der Galerie Conrad
statt. Das Motto lautete: Gemein-
schaft, Gespräche und Getränke.
Und so kamen an diesem herrlich,
warmen Sommerabend Frauen

aus Impekoven und der Nachbar-
schaft. Jede hatte eine Köstlich-
keit für das Buffet mitgebracht.
Die Getränke waren zum Selbst-
kostenpreis gestellt worden. Eine
besondere Note verlieh dem Tref-
fen der Garten, der sich hinter

dem Haus im Oberdorf erstreckt.
Unzählige Blumen und Sträucher
warteten darauf bestaunt zu wer-
den.
„Es tut gut sich zu begegnen und
dabei Themen anzusprechen, die
sonst auf der Straße oder beim

Einkaufen nicht angesprochen wür-
den“, schwärmt Ilse Niemeyer.
Das nächste Treffen steht schon
fest. Am 1. Freitag nach den Som-
merferien wirdt es im Jahre 2026
zum 14. Mal G-G-G heißen.
(SAPIR)

„Rheinisches Universum“
mit Konrad Beikircher und Katharina Okroj

Waffelessen
rund um die Kirche
St. Mariä Heimsuchung öffnet
beim Tag des offenen Denkmals ihre Türen

nach Bonn zum Studium kam und
als Kaberrettist, Musiker und Au-
tor hinlänglich bekannst ist.
Die Gruppe der Montagsmale-
rinnen präsentiert eine Ausstel-

Oedekoven. Der Kulturkreis Alf-
ter e.V. lädt am 19. September,
um 19:30 Uhr, in den Ratssaal des
Alfterer Rathauses ein. Geboten
wird ein zweiteiliges Programm.

1. Teil: Musikprogramm von Ka-
tharina Okroj. Mit „Musik gehts
auf die Reise durchs Universum“
2. Teil: „Rheinisches Universum“
mit Konrad Beikircher, der 1965

lung im Hintergrund. Der Ein-
tritt beträgt 25 Euro und die
Karten sind an der Abendkasse
erhältlich.
(SAPIR)

von 15 bis 17 Uhr. Die Kirche wur-
de in den Jahren 1968/69 nach
den Plänen des Architekten Gott-
fried Böhm gebaut. Seit dem Jahr
2018 steht sie als Baudenkmal
unter Denkmalschutz. Es lohnt
sich auf alle Fälle ein Blick hinein.
(SAPIR)

Impekoven. Die katholische Kir-
che St. Mariä Heimsuchung öffnet
am 14. September ihre Türen. Die
Kirche ist von 14 bis 17 Uhr im
Rahmen des Tag des offenen Denk-
mals für die Öffentlichkeit zugäng-
lich. Das Waffelessen mit Kaffee
und Wasser findet statt in der Zeit

Herbstflohmarkt
Der Förderverein der Kita Purzel-
baum in Alfter-Volmershoven or-
ganisiert gemeinsam mit dem El-
ternbeirat einen vorsortierten
Herbstflohmarkt für Kinderkram.
Der Flohmarkt wird am Sonntag,
28 September, von 10 bis 14 Uhr
(Schwangere werden 30 Minuten
früher eingelassen), in der Mehr-
zweckhalle in Alfter-Volmersho-

ven stattfinden.
Es darf alles rund um Kinder,
Schwangerschaft und Stillzeit
angeboten werden, also neben
Kleidung und Schuhen auch Kin-
dersitze, Fahrzeuge und Fahrrä-
der, Bücher, Spielzeug, Kinder-
tragen etc. Außerdem wird es
eine Cafeteria und Kinder-
schminken geben.

Dorfflohmarkt in Gielsdorf
Am 21. September findet erneut
in Gielsdorf unser Dorfflohmarkt
statt. Anmelden kann man sich
über die E-Mail-Adresse dorffloh-
markt-gielsdorf@gmx.de. Bitte
teilt mit, ob Ihr Speisen oder Ge-
tränke anbietet. Dies kann auf
unserer Flohmarktkarte geson-
dert gekennzeichnet werden.
Und noch ein Hinweis: Da einige
eher in den weiter entfernten

Ecken von Gielsdorf wohnen oder
nicht genug für einen eigenen Ver-
kaufsstand anzubieten haben: Ihr
dürft euch auf privatem Grund
auch zusammentun! Sprecht
Freunde, Nachbarn oder Bekann-
te an und macht einen gemeinsa-
men Stand.

Das Organisationsteam freut sich
auf einen tollen Flohmarkt.
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Neues International Beauty Center PROzvet in Alfter
„Von Kopf bis Fuß in Ballance: Expertise und Alltagstipps von Galina Kanj“
Grüße an alle Leser, mein Name
ist Galina Kanj. Ich möchte mit
Ihnen meine Lebenssicht auf die
Welt durch meinen Beruf teilen
und Ihnen gleichzeitig ein paar
sehr nützliche Alltagstipps ge-
ben, wie man achtsam mit den
Prozessen im Körper umgeht,
um in Form zu bleiben, Energie
und Inspiration zu schöpfen.
Ich bin Spezialistin für Fußpfle-
ge und sehe den Organismus
ganzheitlich über den Fuß - für
mich das Herz des Bewegungs-
apparates. Seit 2004 arbeite und
lerne ich in meinem Beruf, bilde
mich ständig weiter und teile
mein Wissen mit Kunden und
Kollegen. So entstanden das
BEAUTY CENTER PROzvet, mein
Team und später das internati-
onale Ausbildungszentrum PROz-
vet.
Im Laufe meiner Tätigkeit habe
ich über 5000 Fußpfleger in
mehr als 30 Ländern ausgebil-
det, Spezialisten und Ärzte ver-
schiedener Länder auf einer
Online-Plattform zusammenge-
führt und gemeinsam mit Part-
nern vier internatinale Konfe-
renzen organisiert. Und wir als
Team haben noch viele Pläne
für die Zukunft.
Unser Team verfügt über lang-
jährige Erfahrung und arbeitet
spezialisiert in den jeweiligen
Fachgebieten (Massuerin, Kos-
metikerin, Hand- und Fußpfle-
ge). Wir bemühen uns stets, auf
dem neuesten Stand im Bereich
Gesundheit und Schönheit zu
bleiben, zu wissen, was gerade
sinnvoll und vor allem sicher für
undere Kunden ist. Besonders

großen Wert hat für uns die Zu-
sammenarbeit mit angrenzenden
Fachleuten - Ärzten, Osteopathen,
Orthopäden - mit deren Hilfe
unsrere Kunden erfolgreiche Er-
gebnisse bei der Lösung ihrer Pro-
bleme erzielen.
Wir sind ständig auf der Suche
nach hochwertiger, natürlicher
Kosmetik und nach qualitätsori-
entierten Unternehmen. Es ist uns
wichtig, unseren Kunden gegenü-
ber ehrlich zu bleiben und nur das
Beste zu verwenden. Deshalb ar-
beiten wir mit Firmen zusammen,
denen wir vertrauen, um die Re-
sultate zu bewahren, die wir in
unsrer Praxis erreichen. Genau aus
diesem Grund haben unsrer Kun-
den so gute Ergebnisse.

Anzeige

Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)

PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)

ma Manuthek, die uns große
Unterstützung bietet, indem sie
unsere Kunden in besonders
schwierigen Situationen berät
und uns mit den hochwertigs-
ten Cremes und Nährstoffen
versorgt. Diese helfen, sehr
viele Probleme zu lösen. Die
Produkte von Manuthek emp-
fehle ich aus voller Überzeu-
gung.
Ein paar kleine Geheimnisse:
Trockene Haut an den Füßen soll-
te vor dem Duschen im trocke-
nen Zustand sanft gefeilt wer-
den - nie nass. Finger- und Fuß-
nägel werden morgens und
abends mit einer Mischung aus
4 bis 6 Ölen gepflegt, das schützt
vor Pilzinfektionen. Abends sorgt
eine Fußmassage mit einem Ten-
nisball für spürbare Entspan-
nung.
Ich freue mich, Sie kennzuler-
nen und mein Wissen und wei-
tere Tipps für den Alltag mit Ih-
nen zu teilen.

Eine unserer Partnerinnen ist Ka-
tharina Heinz, Inhaberin der Fir-

Alfter lädt ein zur Kleidertauschbörse
Nachhaltigkeit vor Ort erleben
Am Samstag, 27. September, heißt
es in der Genussschule Alfter
wieder: Tauschen statt kaufen!
Von 11 bis 13 Uhr verwandelt sich
die Schule in der Brunnenstraße
44 in einen Ort des Miteinanders,
an dem gut erhaltene Kleidung
ein neues Zuhause findet.

Das Prinzip ist einfach: Jede und
jeder bringt Kleidungsstücke mit,
die nicht mehr getragen werden,
aber zu schade sind, im Schrank
zu verstauben. Im Gegenzug darf
gestöbert und Neues entdeckt
werden. Willkommen sind saube-
re, intakte Damen- und Herren-

bekleidung. Kinderkleidung, Un-
terwäsche und Socken können
leider nicht angenommen werden.
Die Veranstaltung bietet nicht nur
eine nachhaltige Möglichkeit, den
eigenen Kleiderschrank aufzufri-
schen, sondern spart zugleich CO2
ein. Denn die Modeindustrie ge-

hört weltweit zu den größten Kli-
mabelastern. Ein einfaches Baum-
woll-T-Shirt verursacht bis zu 4
Kilogramm CO2 - beim Tauschen
hingegen bleibt die Bilanz fast
neutral.
Sabina Glasmacher vom Verein
Dialog-Gesundheit-Klima e.V. be-
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Nahrungsergänzungsmittel und Kosmetikprodukte
made in Alfter
Bioaktive Wirkstoffe und persönliche Beratung

Anzeige

Die Manuthek GmbH & Co. KG
zeigt wie authentisch und trans-
parent Gesundheitsprodukte
heute entstehen können - di-
rekt im Gewerbegebiet von Alf-
ter-Witterschlick, nach dem
Motto: einfach.ehrlich.besser.
2024 hat Katharina Heinz die
Geschäftsleitung übernommen
und führt seitdem das Unterneh-
men mit viel Engagement, phar-
mazeutischem Know-how und
dem klarem Fokus auf Qualität
und Innovation.
Was die Produkte der Ma-
nuthek besonders einzigartig
macht? Sie werden gemeinsam
mit Apothekern und Therapeu-
ten entwickelt, enthalten aus-
schließlich bioaktive Wirkstoffe
und verzichten vollständig auf

überflüssige Zusätze, die in der
Industrie oft üblich sind. Jedes
Produkt - ob Nahrungsergän-
zungsmittel oder die innovative
Kosmetikserie lessmore® mit
Anti-Aging-Effekt - entsteht in klei-
nen Chargen, handgefertigt und
abgestimmt auf die Bedürfnisse
der Kunden.
Die Ursprünge des Unternehmens
gehen auf das Jahr 2016 zurück,
als die Apotheker Dr. Till Schu-
mann und Mario Ganster aus der
Apotheke am Schlossplatz be-
merkten, dass immer mehr Men-
schen sich für eine vegane oder
vegetarische Ernährung entschie-
den und damit auch die Nachfra-
ge an passenden Nahrungsergän-
zungsmitteln. 2019 stieß Kathari-
na Heinz hinzu - ergänzte die Pro-

Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)

Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)

duktpalette um die besonders
hautfreundliche Kosmetiklinie
lessmore® und ihre zwanzigjäh-
rige Erfahrung als pharmazeu-
tisch- technische Assistentin, Er-
nährungsberaterin und Pharma-
zieökonomin.
Persönliche Beratung steht in der
Manuthek an erster Stelle: Ka-
tharina Heinz nimmt sich Zeit,
Empfehlungen individuell nach
Blutwerten, Gesundheitsprofil
und Beschwerden zu gestalten.
Über Apotheken und pharmazeu-
tische Großhändler finden Ma-
nuthek-Produkte deutschlandweit
den Weg zu ihren Kunden - und
über den eigenen Onlineshop, den
es seit zwei Jahren gibt, sogar
europaweit.

Wer neugierig geworden ist: Der
Shop auf www.manuthek.de
macht den Einkauf bequem. Mit
dem exklusiven Rabattcode „Alf-
ter“ sparen Kunden aktuell die
Versandkosten. Alternativ sind
alle Produkte auch direkt in der
Apotheke am Schlossplatz in der
Reichsstr. 49 in Bonn-Röttgen
sowie im BEAUTY CENTER
PROzvet im Klostergarten 54a
in Alfter-Oedekoven erhältlich.
Manuthek steht in Alfter für per-
sönliche Beratung, höchste Qua-
lität und ehrliche, innovative
Produkte - ein echter Mehrwert
für Gesundheit, Haut und das
allgemeine Wohlbefinden der
Menschen in der Region und
weit darüber hinaus.

tont: „Kleidertauschen macht
Spaß, spart Geld und schützt das
Klima. Viele Teilnehmende sind
überrascht, welche Schätze dabei
den Besitzer wechseln.“
Die Kleidertauschbörse ist eine
Initiative des Vereins Dialog-Ge-
sundheit-Klima e.V., der mit die-
ser Aktion zu mehr Nachhaltig-
keit im Alltag beitragen möchte.
Das Beste daran: Gemeinsam

macht es mehr Freude, Verant-
wortung für Klima und Gesund-
heit zu übernehmen.
Da die Parkplätze vor Ort begrenzt
sind, bitten die Veranstalter, nach
Möglichkeit zu Fuß, mit dem Fahr-
rad oder mit dem Bus (Linie 884,
Haltestelle Oedekoven-Kapelle)
zu kommen.
Weitere Informationen:
www.dialog-gesundheit-klima.de
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15. Herseler Herbst - Festprogramm am 21. September
13 bis 18 Uhr: Verkaufsoffener
Sonntag
12 Uhr: Offizielle Eröffnung durch
Bürgermeister Christoph Becker
(Weinhandlung Antwerpen, Rhein-
straße 218)
Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und VVVVVorführungen:orführungen:orführungen:orführungen:orführungen:
Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-
se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)
12 bis 18 Uhr: Genussmeile mit
Wein-, Sekt- und Champagnerbar
sowie flüssige und feste Speziali-
täten
12 bis 18 Uhr: Gewinnspiele, Tor-
wandspiele, Dart-Turnier mit Prei-
sen, Fahnenschwenken, Besichti-
gung eines Nostalgiebusses
Ab 12:30 Uhr: Live Musik mit dem
Trio „Just in Time“
13:30 Uhr: Auftritt der Germania
Funken
15:30 Uhr: Live-Musik mit dem
Duo „Elamacherey“

BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei WWWWWenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstraßeaßeaßeaßeaße
116)116)116)116)116)
14:15 Uhr: Auftritt der Germania
Funken
Freiwillige Feuerwehr Hersel
(Rheinstraße 119)
15 Uhr: Auftritt der KG Blau-Gold
Hersel-Widdig
Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.     AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)
13, 14 und 15 Uhr: Kirchturmbe-
sichtigung mit Norbert Zerlett
WWWWWeinhandlung einhandlung einhandlung einhandlung einhandlung Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-
straße 218)straße 218)straße 218)straße 218)straße 218)
12 bis 18 Uhr: Öffnung des histo-
rischen Museums zum Weinbau
und Landwirtschaft
13:30 Uhr: Fahnenschwenken des
JGV „Einigkeit“ Hersel-Uedorf
14 Uhr: Tanzvorführung KG Blau-
Gold Hersel-Widdig
15 Uhr: Auftritt der Germania Fun-
ken (WDK)

Egal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern das
Publikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDK

Liebe Bornheimerinnen und Bornheimer, liebe Gäste!
„Von allen Jahreszeiten bietet der
Herbst dem Menschen am meis-
ten und verlangt ihm am wenigs-
ten ab“, hat der amerikanische
Schriftsteller Hal Borland einmal
gesagt. Tatsächlich hat die golde-
ne Jahreszeit viele Vorteile: An-
genehme Temperaturen, leckere
Früchte, tolle Farben in der Natur
- und natürlich den „Herseler
Herbst“, der seit nunmehr 15 Jah-
ren mit einem umfangreichen An-
gebot beeindruckt und viele Men-
schen in den schönen Rheinort
lockt.
Auch diesmal ist am 21. Septem-
ber ab 12 Uhr bestimmt für jede
und jeden etwas dabei. Denn Ge-
werbetreibende, Gastronomen,
Dienstleistende, Kunstschaffende
und Vereine haben sich wieder
allerhand einfallen lassen, um die
Veranstaltung zu etwas ganz Be-
sonderem zu machen. So bieten
die Weinhandlung Antwerpen, das
Möbelhaus Bovelet, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und zahlreiche wei-
tere Teilnehmende interessante
Informationen, vielfältiges Essen
und Trinken sowie bunte Unter-
haltung.
Apropos bunt: Zum ersten Mal
dabei ist der „Ein-Frau-Betrieb“

Farbenbunt-Kinderkleidung, der
sich im wunderschönen Marien-
hof der Familie Antwerpen prä-
sentiert. Dort findet man auch den
Infostand der LebEKa und den
Stand der Bonner Werkstätten,
die bereits zum achten Mal mit-
machen, originelles Handgemach-
tes verkaufen und über ihre um-
fangreichen Dienstleistungen in-
formieren. Außerdem gibt es na-
türlich frischen Federweißen und
-roten mit passenden Leckereien.
Auch rund um das Möbelhaus
Bovelet hat man die Qual der Wahl
zwischen Paella und Burgern, Pra-
linés und Weingummi, Gin und
Kaffee und vielem mehr - beglei-
tet von einem abwechslungsrei-
chen Musikprogramm und weite-
ren Attraktionen. Auf der Rhein-
straße wiederum servieren die
Höfe Decker und Mertens haus-
gemachte Gerichte mit Zutaten
aus eigenem Anbau und die Frei-
willige Feuerwehr stellt ihre Fahr-
zeuge aus und begeistert die
kleinsten Gäste mit einer Hüpf-
burg.
Darüber hinaus haben zahlreiche
weitere Herseler Betriebe ihre
Türen geöffnet und freuen sich auf
Besucherinnen und Besucher von

nah und fern. Besonders schön
finde ich, dass wieder so viele
Vereine die Veranstaltung mit ver-
schiedenen Angeboten und Auf-
führungen bereichern. Mit dabei
sind die Mädchen-Fußballmann-
schaft der SG Widdig-Hersel-Ue-
dorf, die KG Blau-Gold-Hersel-
Widdig, die Germania Funken und
der Junggesellenverein Einigkeit
Hersel-Uedorf.
Mein herzliches Dankeschön gilt

dem Organisationsteam, allen
Teilnehmenden und natürlich den
Gründungsmitgliedern, die zum
Teil bis heute maßgeblich mitwir-
ken. Allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern sowie allen Gästen
von außerhalb wünsche ich schon
jetzt viel Spaß in Hersel und einen
wunderbaren Herbst!
Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Christoph Becker
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15. Herseler Herbst: Bummeln, Shoppen und Genießen
Rheinort mit vielen Attraktionen für Jung und Alt - Verkaufsoffener Sonntag
sowie vielfältige Informations- und Aktionsangebote am 21. September

„Der Herseler Herbst ist einfach
ein super Familienfest mit einem
sehenswerten Rahmenprogramm.
Am 21. September laden wir nun
schon zum 15. Mal unsere Mit-
bürger aus Hersel und Umgebung
zu uns ein, damit sie sich von der
Leistungsfähigkeit und den viel-
fältigen Angeboten der hiesigen
Geschäfte, Dienstleister, Vereine
und Institutionen vor Ort überzeu-
gen können. Ein überzeugendes
Programm mit vielen interessan-
ten Neuigkeiten wartet auf die
Gäste.“ Yvonne Bovelet vom
gleichnamigen Möbel- und Bestat-
tungshaus, die von Anfang an an
führender Stelle im Organisati-
onsteam dabei ist, freut sich auf
diesen Tag. Auch Bornheims Bür-
germeister Christoph Becker
wünscht sich einen „wundervol-
len Tag“ Beim vorbereitenden
Pressegespräch betonte er, dass

es gerade in diesen nicht einfa-
chen Zeiten besonders wichtig sei,
dass mit der Veranstaltung wieder
auf Hersel und seine vielfältigen
Angebote aufmerksam gemacht
werde: „Die Kombination aus Ge-
werbetreibenden, Gastronomen,
Dienstleistern, Künstlern und Ver-
einen macht die Veranstaltung
besonders interessant. Mein be-
sonderer Dank gilt allen Beteilig-
ten der Interessengemeinschaft
Herseler Herbst, die dieses tolle
Programm möglich gemacht ha-
ben.“ Bovelet und Becker werden
um 12 Uhr gemeinsam die Veran-
staltung im Marienhof der Wein-
handlung Antwerpen (Rheinstra-
ße 218) offiziell eröffnen.
Fast 30 Gewerbetreibende, Dienst-
leister und Vereine bieten den Be-
suchern des 15. Herseler Herbstes
in der Zeit von 12 bis 18 Uhr ein
buntes Programmbuntes Programmbuntes Programmbuntes Programmbuntes Programm mit interessan-

ten Informationen, faszinierender
Unterhaltung und einem vielseiti-
gen Angebot für das leibliche Wohl.
Veranstaltungsschwerpunkte sind
rund um das Möbel- und Bestat-
tungshaus Bovelet (Mertensgasse
1+2), die Weinhandlung Antwer-
pen (Rheinstraße 218) und die
Rheinstraße. Erstmals ist „Farben-
bund“ der Solo-Selbständigen
Christine Hartmann mit dem An-
gebot handgemachter Baby- und
Kinderbekleidung dabei. Und die
Mädchenfußballmannschaft der SG
Widdig-Hersel-Uedorf lockt mit ei-
nem Fußball-Parkour, Torwand-
schießen, Glücksrad und Waffel-
stand zum Besuch ihres Standes.
Während des VVVVVerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenen
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags öffnen in der Zeit von
13 bis 18 Uhr zahlreiche Geschäf-
te und Dienstleister ihre Türen und

stellen den Besuchern ihre be-
achtenswerten Angebote vor.
Schreibwaren Classen mit spezi-
ellen Aktionen und einer Tombola
sowie der „Olympia-Express“ mit
Aktionsangeboten hoffen auf zahl-
reiche Gäste.
Ein abwechslungsreiches kulina-kulina-kulina-kulina-kulina-
risches risches risches risches risches AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot sorgt dafür, dass
die Besucher weder Hunger noch
Durst leiden müssen. So verwöhnt
die Bäckerei Wenseler mit Sem-
melbrötchen, Zwiebelkuchen,
Waffeln und Kaiserschmarrn ihre
Gäste. Die Höfe Decker und Mer-
tens bietet hausgemachte Gerich-
te an.
Für flüssige und feste Nahrung
sorgt die GenussmeileGenussmeileGenussmeileGenussmeileGenussmeile vor dem
Möbelhaus Bovelet. Eine Wein-,
Sekt- und Aperolbar, Kaffee- und

Rührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel für
den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)
und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK

>>

Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.
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Die „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des Herseler
Herbstes.Herbstes.Herbstes.Herbstes.Herbstes.

Ginspezialitäten, Bier vom Fass,
fair produzierte Schokolade und
Pralinés, spanische Street-Food-
Spezialitäten (Eriks live Cooking)
sowie Leckeres aus dem „Lieb-
lingsburger“ lassen keine Wün-
sche offen. Beim Crêpes-Stand
kann man zwischen 83 verschie-
denen Variationen wählen. Nicht
zu vergessen die bunte Haribo-
Welt der Gummibärchen und Co.
zum Selbermischen. Und auf dem
Kirchplatz lockt das „Café unter
den Linden“ mit selbstgebacke-
nem Kuchen.
Frischer Federweißer und -roter,
feine Weine und alkoholfreie Wei-
nen stehen im Zentrum des Ange-
bots der Weinhandlung Antwer-
pen und können natürlich auch
verkostet und erworben werden.
Darüber hinaus gibt es an diver-
sen InfoständenInfoständenInfoständenInfoständenInfoständen vielfältige Infor-
mationen zu den unterschiedlichs-
ten Themen. Die Freiwillige Feu-

Auch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder die
Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.

Im historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich bei
Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.

Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

Wasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 bei
der Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr die
Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.
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Attraktiver Wirtschaftsstandort Hersel
„Herseler Herbst“ ermöglicht seit 17 Jahren gemeinsames Auftreten der
Gewerbetreibenden und Vereine - Veranstaltung fand erstmals 2009 statt

Die Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beim
„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.
Foto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDK

Vor 17 Jahren traf sich ein Großteil
der über 80 Gewerbetreibenden
des Rheinortes Hersel, um das Po-
tential der dort ansässigen Betrie-
be noch besser zu nutzen. Im Mit-
telpunkt standen schon damals
das gemeinsame Auftreten und
eine geschlossene Werbung zur
Stärkung des Wirtschaftsstandor-
tes am Rhein. Daraus erwuchs die
Idee des „Herseler Herbstes“. Zur
Realisierung gründeten Vertreter
der Stadt zusammen mit Yvonne
Bovelet, Joe Hoevel, Elmar Kries
und dem Ehepaar Simons ein dafür
verantwortliches Organisationsko-
mitee. 2009 fand der „Herseler
Herbst“ erstmalig statt. Auch wenn
es Veränderungen im Organisati-
onkreis gab, hat er sich
mittlerweile zu einer bedeutenden
Veranstaltung entwickelt, die weit
über Hersel und die benachbarten

Rheinorte Uedorf und Widdig hin-
aus reicht. Dass in diesem Jahr
nicht bereits der 17., sondern erst
der 15. „Herseler Herbst“ stattfin-

det, hat seinen Grund darin, dass
aufgrund der Corona-Pandemie die
Veranstaltungen 2020 und 2021
ausfallen mussten.

In Hersel gibt es eine breitgefä-
cherte und gute Palette an Händ-
lern, Dienstleistern, Praxen und
gastronomischen Betrieben, die
gerne für ihre Kunden da sind und
sie beraten. Eine Vielzahl aktiver
Vereine bereichert das kulturelle
Leben in den Rheinorten und stärkt
den Zusammenhalt der Bürger-
innen und Bürger. All das bietet
den Besuchern aus nah und fern
eine gute Gelegenheit, sich in Ruhe
über die vielfältigen Produkte, Leis-
tungen und Aktionen zu informie-
ren und zugleich mit der ganzen
Familie einen abwechslungsrei-
chen, genussvollen und interessan-
ten Tag am Rhein zu verbringen.
Die steigenden Besucherzahlen
sind der beste Beweis für die At-
traktivität des „Herseler Herbstes“
und seiner beeindruckenden An-
gebote. (WDK)

erwehr Hersel präsentiert ihre Ein-
satzfahrzeuge und die der Was-
serwacht. Ein besonderes High-
light nicht nur für die Kleinen wird
eine Hüpfburg in Form eines Feu-
erwehrautos sein.
Bei der Weinhandlung Antwerpen
informieren nun schon zum 8. Mal
die Bonner Werkstätten und bie-
ten selbstgefertigte Kerzen, Bie-
nenhotels, handgeschöpfte Gruß-
karten und erstmals Keraflott-Fi-
guren an. Mit einem Infostand ist
dort auch die LebEKa präsent.
Und jeder, der einmal hoch hinaus
möchte, ist bei den Besichtigun-

gen des Turms der Herseler Pfarr-
kirche St. Aegidius genau richtig.
Der Heilpraktiker Cyrus Poonawal-
la informiert über „Alternative
Medizin bei Rückbeschwerden“.
Ausstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik und
TTTTTanzanzanzanzanz
Die Legogruppe der Ursulinen-
schule und des Bonner CoJoBo
zeigt alles rund um Lego und Lego-
Technik im Aegidiussaal.
Im historischen Marienhof von
1867 der Weinhandlung Antwer-
pen kann das historische Muse-
um besichtigt werden, das über
500 Ausstellungsstücke zum The-

Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-
ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.

Bereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihre
selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.

ma Weinbau und Landwirtschaft
beherbergt.
Musikalische beziehungsweise
tänzerische Kostproben ihres
Könnens geben das Trio „Just in
Time“, das Duo „Elemacherey“,
die KG Blau-Gold Hersel-Widdig
und die Germania Funken.
Wer es ruhiger mag, kann die
meditative Musik in der Pfarrkir-
che mit besonderer Innenraum-
beleuchtung genießen.
Nicht zu vergessen sind das Dart-
Turnier mit Preisen sowie Tor-
wand- und Gewinnspiele des TuS
Germania Hersel.

Die Interessengemeinschaft Her-
seler Herbst bittet erneut die Be-
sucher, möglichst per Bahn oder
mit dem Fahrrad anzureisen.
„Hoffentlich spielt das Wetter mit.
Dann werden wieder jede Menge
Besucher aus nah und fern den
Weg zu uns am Rhein finden. Denn
es macht einfach Spaß, bei dieser
Leistungs-, Informations- und Ak-
tionsschau sowie einem spitzen-
mäßigen Programm dabei zu sein
und den Tag zu genießen“, blickt
Yvonne Bovelet voller Vorfreude
und Zuversicht dem 21. Septem-
ber entgegen. (WDK)
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Edle Tropfen in bezauberndem Ambiente
125 Jahre Weinkellerei Antwerpen in Hersel und 50 Jahre im historischen Marienhof -
Ausgewählte Weine und Federweißer locken beim Herseler Herbst zur gemütlichen Pause
„Mein Geschmack, mein Wein“ -
seit vier Generationen hat sich
die Familie Antwerpen höchste
Ansprüchen verschrieben. diesem
Motto hat sich die voll und ganz
verschrieben. Über 230 unter-
schiedliche edle Tropfen, davon
über 60 eigene Weine warten bei
der 1900 gegründeten Herseler
Weinkellerei und Weinhandlung
Antwerpen auf passionierte Wein-
genießer und alle, die es werden
wollen.
Hauptsächlich werden die ange-
botenen Weine und Sekte in der
hauseigenen Weinkellerei abge-
füllt. Der Großteil kommt aus
Rheinhessen, der Pfalz und von
der Mosel. Darüber hinaus wird
das Angebot durch Weine aus
Frankreich, Italien, Spanien, Deli-
katessen und liebevoll gestalte-
ten Präsenten ergänzt. Passend
zur Jahreszeit lockt aktuell der
täglich frisch abgefüllte Federwei-
ßer und Federroter. Da versteht
es sich von selbst, dass Jakob Ant-
werpen, der das Geschäft zusam-
men mit seinen Eltern Josef und
Agnes leitet, auch am 15. Herse-
ler Herbst die Toren des Marien-
hofes öffnet und zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Wein,
alkoholfreien Getränken und pas-
senden Speisen, garniert mit ei-
nem bunten Unterhaltungspro-
gramm, einlädt. 125 Jahre Wein-
kellerei Antwerpen in Hersel und
50 Jahre im Marienhof - kein Wun-
der, dass anlässlich dieses Dop-
peljubiläums die Eröffnung des 15.
Herseler Herbstes in diesem his-
torischen Ambiente stattfindet.
Aber nicht nur in punkto Wein ist
das Anwesen der Antwerpens ei-
nen Besuch wert. Der direkt am
Rhein gelegene historische Guts-
hof von 1867, den Josef Antwer-
pen im Jahre 1975 erworben hat,
bietet mit seinem stimmungsvol-
len Garten und seinem überdach-
ten Außengelände entspannende
Stunden in grandiosem Ambien-
te. Besonders sind in diesem Zu-
sammenhang die umfangreiche
Öfen und Ofenplattensammlung
sowie das kleine Heimatmuseum
von Josef Antwerpen zu nennen,
die dieser Location ein ganz spe-
zielles Flair verleihen. Allen an der

Geschichte Hersels und der be-
nachbarten Rheinorte Interessier-
ten sei ein Besuch dringend ans
Herz gelegt.
Natürlich hat die Familien Ant-
werpen eine enge Verbindung
zum Heimatort Hersel und der
Stadt Bornheim. So wird der Ma-
rienhof neben der Teilnahme am
Herseler Herbst und dem Tag des
offenen Denkmals gern für Ver-

anstaltungen wie beispielsweise
den Adventsmarkt oder in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturforum
Bornheim für das Mitsing-Kon-
zert „Kölscher Nachmittag“ ge-
nutzt. Ein besonderes Highlight
im kulturellen Leben Bornheims
ist sicherlich die Veranstaltungs-
serie „Kabarett mit Wein“, in der
namhafte Künstler wie Jürgen
Becker, Konrad Beikircher, Dave

Es gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mit
Freunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDK

Davis, Willibert Pauels, Martin
Schopps und Volker Weiniger um
nur einige zu nennen, mit mitrei-
ßenden Auftritten ihr Publikum
verzaubern. Selbst der Münste-
raner Ausgabe der Fernsehserie
„Tatort“ bot der Marienhof schon
die passende Kulisse. Wie auch
immer - ein Besuch im Marien-
hof lohnt sich auf alle Fälle.
(WDK)

Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-
hofes.hofes.hofes.hofes.hofes.
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Möbelhaus Bovelet: Erholsamer Schlaf mit nachhaltigen
Produkten - unverzichtbar für gesundes Leben
Hochkarätiges Sortiment an modernen und klassischen Betten, Seniorenbetten, Matratzen
und Beimöbeln - Neue Serie „Born to sleep by Bovelet“
„Dass jeder sich optimal betten
und so erholsam schlafen kann,
ist für mich eine Herzensangele-
genheit“. Yvonne Bovelet, seit
über 30 Jahren Inhaberin des
gleichnamigen Möbelhauses in
der Herseler Mertensgasse, weiß
auch aus eigener Erfahrung, wie
wichtig ein individuell angepass-
tes Bett für erquickendem Schlaf
ist. Denn: „Nur wenn man gut
schläft, können Körper und Geist
richtig regenerieren und man kann
gut erholt und schmerzfrei in den
Tag starten“.
Voraussetzung dafür ist das rich-rich-rich-rich-rich-
tige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystem. „Die ideale Kom-
bination aus Matratze und Lat-
tenrost finden Kunden vor allem
beim Probeliegen“, erklärt Yvon-
ne Bovelet. „Denn jeder Mensch
bringt unterschiedliche körperli-
che Voraussetzungen und Schlaf-
gewohnheiten mit sich - eine He-
rausforderung für ein perfekt pas-
sendes Schlafsystem. Eine indivi-
duelle Schlafberatung mit unse-
rer ZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantie sorgt
für ein optimales Schlafergebnis.“
Für einen perfekten Schlaf bietet
das Möbelhaus Bovelet jetzt ganz
neu die Serie „Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by

Bovelet“Bovelet“Bovelet“Bovelet“Bovelet“ an.“ Das beinhaltet
Matratzen im innovativ modula-
ren System mit der Möglichkeit
zur Individualisierung. „Sie täti-
gen einmal eine Investition und
sichern sich langfristig Komfort
und Flexibilität. Statt regelmäßig
in eine neue Matratze zu inves-
tieren können Sie das System
durch kleine gezielte Anpassun-
gen immer wieder ihren Bedürf-
nissen anpassen - heute, morgen
und in Zukunft,“ erläutert Yvonne
Bovelet. Eine große Auswahl und
eine hervorragendes Preis-/Leis-
tungsverhältnis unter Berücksich-
tigung ökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialer
AspekteAspekteAspekteAspekteAspekte verstehen sich von selbst.
„Optimale Beratung und beste
Preise haben uns seit der Grün-
dung durch all die Jahre ausge-
zeichnet. Schließlich liegt uns das
Wohl unserer Kunden ganz
besonders am Herzen“, verspricht
Yvonne Bovelet, die das Möbel-
haus in dritter Generation führt.
„Denn nur wer mit unserer Bera-
tung und unseren Angeboten zu-
frieden ist, kommt wieder. Und
das ist eine unerlässliche Voraus-
setzung für die Zukunft unseres
Fachgeschäftes.“ (WDK)

Für Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässliche
Voraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDK
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Museumstag im
Bahnhof Witterschlick
am 14. September
Tag des offenen Denkmals

simulataner Modellbauanlage. Die
kleine Schalterhalle wird geöffnet
sein. Auch das Trauzimmer kann
besichtigt werden. Wir verwöhnen
Sie mit Kaffee und Kuchen sowie
Reibekuchen. Der Eintritt ist frei.
Tauchen Sie ein in die Zeit der
guten alten Eisenbahn.

Am Sonntag, 14. September, in der
Zeit von 13 bis 18 Uhr, haben wir
wieder unser Stellwerkmuseum im
Bahnhof Wittererschlick geöffnet.
Der Museumstag findet in Koope-
ration mit dem „Tag des offenen
Denkmals“ statt. Angeboten wer-
den Führungen im Stellwerk mit
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Original Glenn Miller Orchestra in Bonn
The Best Of Glenn Miller
Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr ***
Bonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn Beethovenhalle
Fast 90 Jahre Jahre nach der
Gründung sind Glenn Miller und
sein Orchester bis heute die un-
bestrittenen „Kings of Swing“
und bereichern die Musikwelt
mit unzähligen unvergesslichen
Songs und Arrangements. Mit
seinem Best Of-Programm prä-
sentiert das Original Glenn Mil-
ler Orchester Highlights wie „In
the Mood“; „Moonlight Sere-
nade“, „Chattanooga Choo
Choo“, „Pennsylvania 6-5000“,
„Tuxedo Junction“ oder „Ame-
rican Patrol“ und bringt damit
bis heute jeden Konzertsaal zum
Toben.
Die Mischung von „knallenden“
Trompeten und den berühmten
vier Saxophonen und einer Kla-
rinette geht vom Gehörgang
geradewegs in die Beine. So wird
auch das Kölner Gürzenich zum
„Swing Tempel“ der 40er Jahre.
Glenn Miller erhielt die erste

Anzeige

goldene Schallplatte der Musik-
geschichte und war schon zu Leb-
zeiten ein Idol, dem Musikfans in
aller Welt begeistert lauschten,
daher erschütterte die Nachricht
von seinem Tod Millionen von Lieb-
habern seiner Musik. Nach sei-
nem tragischen Tod wuchs die
Glenn Miller-Legende - die Faszi-
nation seiner Musik blieb und be-
geisterte weiter Menschen rund
um den Globus und in allen Al-
tersstufen. Immer wieder muss-

ten seine Platten neu aufgelegt
werden und seine Filme wurden
von den TV-Stationen ausge-
strahlt - die Legende wurde zum
Mythos.
Das „Original Glenn Miller Or-
chestra“ ist das einzige Orches-
ter europaweit, welches die Ori-
ginal-Arrangements besitzt und
spielen darf.

Dieses Best Of Swing-Programm
sollte man nicht verpassen!
Nur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Fußballkreis Bonn feiert
seine Meister und FairPlay-Sieger
Am Dienstagabend, 26. August,
stand die Gaststätte Lambertus-
stube in Bonn ganz im Zeichen
des Fußballs: Der Fußballkreis
Bonn ehrte im Rahmen seiner tra-
ditionellen Meisterfeier die erfolg-
reichsten Vereine der Saison
2024/25.
Ausgezeichnet wurden die Staf-
felsieger der Kreisligen, die Po-
kalsiegerinnen und -sieger, die Ü-
Mannschaften sowie die Gewin-
ner der FairPlay-Wertung. Insge-
samt wurden 21 Ehrungen an 19
Vereine vergeben, deren Vertre-
ter ihre Urkunden, Wimpel oder
Geldpreise unter großem Applaus
entgegennahmen.
„Die Meisterfeier ist jedes Jahr
nicht bloß ein Rückblick auf die
Saison, sondern auch ein Zeichen
für das Engagement, die Leiden-
schaft und den Zusammenhalt, der
die Vereine in unserem Kreis stark
und erfolgreich macht“, sagte

Kreisvorsitzender Uwe Scheifgen.
Einen besonderen Stellenwert hat
bei der Meisterehrung alljährlich
die FairPlay-Wertung: 2024/25 er-
zielte der FV Cosmos Bonn den
ersten Platz, gefolgt vom SC Wid-
dig und dem MSV Bonn. Diese
drei Vereine werden für die Fair-
ness ihrer Spieler und Verantwort-
lichen mit einem Geldpreis be-
lohnt.
Mit einem geselligen Ausklang in
der Lambertusstube endete ein
Abend, der die sportlichen Erfol-
ge, aber auch das ehrenamtliche
Engagement im Bonner Fußball in
den Mittelpunkt stellte.
Geehrte Geehrte Geehrte Geehrte Geehrte VVVVVereine Saison 2024/25ereine Saison 2024/25ereine Saison 2024/25ereine Saison 2024/25ereine Saison 2024/25
Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga A FA FA FA FA Frrrrrauenauenauenauenauen: Bonner SC
Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga A2 FA2 FA2 FA2 FA2 Frrrrrauenauenauenauenauen: FC Pech
Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga A HerrenA HerrenA HerrenA HerrenA Herren: SV Rot-Weiß
Merl
Kreisliga B1 HerrenKreisliga B1 HerrenKreisliga B1 HerrenKreisliga B1 HerrenKreisliga B1 Herren: 1. JFC Brü-
ser Berg
Kreisliga B2 HerrenKreisliga B2 HerrenKreisliga B2 HerrenKreisliga B2 HerrenKreisliga B2 Herren: SV Nieder-

bachem II
Kreisliga C1 HerrenKreisliga C1 HerrenKreisliga C1 HerrenKreisliga C1 HerrenKreisliga C1 Herren: VfL Alfter
Kreisliga C2 HerrenKreisliga C2 HerrenKreisliga C2 HerrenKreisliga C2 HerrenKreisliga C2 Herren: Lions Sports-
Club Bonn
Kreisliga C3 HerrenKreisliga C3 HerrenKreisliga C3 HerrenKreisliga C3 HerrenKreisliga C3 Herren: TB 1906 Wit-
terschlick II
Kreisliga D1 HerrenKreisliga D1 HerrenKreisliga D1 HerrenKreisliga D1 HerrenKreisliga D1 Herren: Marokkani-
scher SV Bonn II
Kreisliga D2 HerrenKreisliga D2 HerrenKreisliga D2 HerrenKreisliga D2 HerrenKreisliga D2 Herren: FV Preußen
Bonn
Kreisliga D3 HerrenKreisliga D3 HerrenKreisliga D3 HerrenKreisliga D3 HerrenKreisliga D3 Herren: RW Lesse-
nich III
Kreispokal Frauen 2024Kreispokal Frauen 2024Kreispokal Frauen 2024Kreispokal Frauen 2024Kreispokal Frauen 2024: Sport-

freunde Ippendorf
Kreispokal Frauen 2025Kreispokal Frauen 2025Kreispokal Frauen 2025Kreispokal Frauen 2025Kreispokal Frauen 2025: SV Rot-
Weiß Merl
Kreispokal Herren 2024Kreispokal Herren 2024Kreispokal Herren 2024Kreispokal Herren 2024Kreispokal Herren 2024: Bonner
SC
Kreispokal Herren 2025Kreispokal Herren 2025Kreispokal Herren 2025Kreispokal Herren 2025Kreispokal Herren 2025: SV Born-
heim
Ü32Ü32Ü32Ü32Ü32: VfL Meckenheim
Ü40Ü40Ü40Ü40Ü40: SV Beuel 06
Ü50Ü50Ü50Ü50Ü50: VfL Meckenheim
FairPlay 1. PlatzFairPlay 1. PlatzFairPlay 1. PlatzFairPlay 1. PlatzFairPlay 1. Platz: FV Cosmos Bonn
FFFFFairPlay 2.airPlay 2.airPlay 2.airPlay 2.airPlay 2. Platz Platz Platz Platz Platz: SC Widdig
FairPlay 3. PlatzFairPlay 3. PlatzFairPlay 3. PlatzFairPlay 3. PlatzFairPlay 3. Platz: MSV Bonn
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

In Losheim/Eifel, direkt an der Gren-
ze, gibt es einiges zu entdecken.
Das Areal umfasst verschiedene Aus-
stellungen und Geschäfte, sodass für
jeden Geschmack etwas dabei ist.
Ein Highlight ist die ArsFIGURA, eine
einzigartige Ausstellung zu Puppen,
Spielzeugen und Automaten. Mit
welchen Spielsachen spielten unse-
re Großeltern? Wie war der Ge-
schmack unserer Vorfahren? Was

kauften sie ein und wo? Diese Fra-
gen beantwortet die Ausstellung mit
beeindruckenden Ausstellungsstü-
cken und regt zum Nachdenken,
Reflektieren und Genießen an. Wie
war es damals? Wie ist es heute,
und was könnte noch kommen? Ein
Automatenbauer aus Brüssel hauch-
te den Puppen Leben ein. Überall
gibt es Bewegung: Vögel zwitschern
von den Dächern, eine Katze
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schleicht auf der Lauer, in einer Knei-
pe betrinkt sich der Wirt pausenlos,
und zwei Würfelspieler setzen sich
ein heißes Rennen.
Die Kaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-Gasse, lebensgroß
aufgebaut im Stil um 1900, lädt zum
Schlendern ein. Hier findet man ei-
nen alten Spielwarenladen und ei-
nen Kolonialwarenladen. Kindheits-
erinnerungen werden wach: „Josef,
schau mal, die alte Waage, die uri-
gen Kaffeedosen - alles wie damals
bei Tante Erna!“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur alles
gesammelt?“, fragen sich viele. Tau-
sende Einzelteile, von Rasierklingen
bis hin zu alten Persil- und Henko-
Verpackungen, sind authentisch vor-
handen. Auch kleine und große Weh-
wehchen konnten hier, im Tante-
Emma-Laden, gelindert werden - sei
es mit Nervenpillen, Wundpflastern
oder Magen- und Hustensaft. Was

heute in Labors und Apotheken ver-
schwunden ist, gab es damals im
Tante-Emma-Laden. Die „Tante
Emma“ war nicht nur die Expertin
für Brot und Waschmittel, sondern
auch Apothekenhelferin und erste
Anlaufstelle für alle Notfälle. In den
1920er Jahren war der Tante-Emma-
Laden der Mittelpunkt des Dorfge-
schehens: Man traf sich, unterhielt
sich, wurde gut beraten - und ab und
zu auch getröstet. „Opas Stumpen
oder Vaters Eckstein-Zigaretten,
Omas Garn und Mutters Mehl - eine
besondere Atmosphäre lag immer in
der Luft“, erinnert sich eine Besu-
cherin. „Ach, hätte man noch mal so
einen Laden im Dorf“, schwärmt sie.
Gerade wenn das Wetter nicht mit-
spielt, sind die Ausstellungen ein be-
liebtes Ausflugsziel. Direkt daneben
befindet sich die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA, die
zu jeder Jahreszeit faszinierend ist.

Hier wird nicht nur Kunst und Kultur
gezeigt, sondern auch Krippen aus
über 50 Ländern. Derzeit kann eine
besondere 3D-Installation des flä-
mischen Meisters Pieter Bruegel
bestaunt werden. Nicht nur die Grö-
ße der ArsKRIPPANA wird sie beein-
drucken, sondern auch die Vielfalt
der dort zu sehenden Kunstwerke.
An der Grenze gibt es auch den Ars-Ars-Ars-Ars-Ars-
MINERALISMINERALISMINERALISMINERALISMINERALIS-Laden, der eher eine
Ausstellung als ein Geschäft ist. Hier
kann man riesige Kristalle aus Bra-
silien und Madagaskar bewundern.
Kunstwerke aus seltenen Steinen
sowie Silberschmuck in allen Preis-
klassen sind ebenfalls Teil des Ange-
bots. Und wer belgische Spezialitä-
ten genießen möchte, kann dies im
Café Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old Smuggler tun, wo es unter
anderem den berühmten belgischen
Reisfladen und handgefertigte Prali-
nen gibt. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE glänzt mit einem riesigen
und preiswerten Kaffeeangebot.
Zu guter Letzt gibt es das Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-
Outlet LudwigOutlet LudwigOutlet LudwigOutlet LudwigOutlet Ludwig, das preiswerte Mö-
bel für jedermann bietet.
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
direkt an der deutsch-belgischen
Grenze. www.grenzgenuss.net



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 18 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | https://wir-in-alfter.de/e-paper20

Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen

Experiment e.V., Deutschlands äl-
teste gemeinnützige Austausch-
organisation, vermittelt schon lan-
ge Gastkinder in ihre Familien auf
Zeit. Seit über 90 Jahren werden
weltweite Programme wie Schü-
leraustausche oder Ferienpro-
gramme organisiert. Bei all die-
sen Programmen sind die Gastfa-
milien das Herzstück. Ob im Aus-
land oder in Deutschland: Durch
die Offenheit, die eigenen Türen
zu öffnen, werden Austauschträu-
me wahr! Und es entsteht ein
neues Zuhause fernab der Hei-
mat, das in Erinnerung bleibt.

Bevor sie ein Gastkind bei sich
aufnehmen, machen sich viele Fa-
milien Gedanken. Kann man
wirklich eine fremde Person in
den Kreis der Familie aufneh-
men? Wird sie sich wohlfühlen?
Wie kann man Probleme anspre-
chen?

Gemeinsames Abendessen und
gemütliches Beisammensein: Je-
des Jahr freuen sich Jugendliche
aus der ganzen Welt darauf, einen
Schulbesuch in Deutschland zu
machen und den Alltag bei einer
Familie zu erleben. Die Gastfami-
lien schenken ihnen ein Zuhause
auf Zeit.

Die Erfahrung zeigt: Einen inter-
nationalen Gast in die eigene Fa-
milie aufzunehmen, ist ein Erleb-
nis, das bereichert und verbindet
- seien es ein paar Wochen, drei
Monate oder ein ganzes Schul-
jahr! Nicht nur die internationa-
len Jugendlichen zwischen 14 und
18 Jahren gewinnen durch die
Begegnung unvergessliche Ein-
drücke. Auch die Gastfamilien er-
leben inspirierende Momente und
können aktiv zum interkulturel-
len Austausch in Deutschland bei-
tragen.

Viele Gastfamilien berichten je-
doch, dass diese Bedenken rasch
verflogen sind. Denn die Verbin-
dung und Zuneigung zum Gast-
kind entstehen oft schon nach
kürzester Zeit - ehe man sich ver-
sieht, fühlt es sich wie ein eige-
nes Kind an. Die Organisation be-
treut die Familien bei Fragen und
stellt zudem eine ehrenamtliche
Ansprechperson aus der Region
bereit.

Das Besondere: Mit Experiment
können fast alle Gastfamilie wer-
den! Egal ob auf dem Land oder in
der Stadt, ob alt oder jung, ob
Klein- oder Großfamilie. Entschei-
dend ist die Freude an Vielfalt und
an kulturellem Austausch. Und der
Wille, Zeit mit dem Gastkind zu
verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aus-
sieht.
Interessierte Familien finden unter
www.experiment-ev.de/
gastfamilie-werden
ausführlichere Informationen.
(akz-o)

Gastfamilien schenken Austau-Gastfamilien schenken Austau-Gastfamilien schenken Austau-Gastfamilien schenken Austau-Gastfamilien schenken Austau-
schüler/innen ein Zuhause auf Zeit.schüler/innen ein Zuhause auf Zeit.schüler/innen ein Zuhause auf Zeit.schüler/innen ein Zuhause auf Zeit.schüler/innen ein Zuhause auf Zeit.
Foto: Privat/Experiment e.V./Foto: Privat/Experiment e.V./Foto: Privat/Experiment e.V./Foto: Privat/Experiment e.V./Foto: Privat/Experiment e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.
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Wertvoll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Denkmale im Rhein-Sieg-Kreis geöffnet
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am Sonn-
tag, 14. September, öffnen die
Denkmale, auch im Rhein-Sieg-
Kreis, wieder ihre Pforten! An die-
sem „Tag des offenen Denkmals“
können Jung bis Alt, Familien mit
Kindern, rundum alle Interessier-
te, Kleinode, bislang Unentdeck-
tes, oder wohl Bekanntes (neu)
entdecken und erkunden. Der
diesjährige „Tag des offenen
Denkmals“ steht unter dem Mot-
to „Wert-voll: unbezahlbar oder
unersetzlich?“
Insgesamt 16 Denkmale aus zehn

Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis
können besichtigt werden oder es
wird rund um diese herum ein in-
teressantes Programm geboten.
So gibt es in Siegburg anlässlich
der Sanierung des Rathauses ei-
nen Impulsvortrag zum Thema
„Dem Baubestand mehr zutrau-
en: Zum Denkmalschutz und
darüber hinaus“ mit Dr. Alexan-
der Kleinschrodt (Werkstatt Bau-
kultur Bonn) und Führungen durch
die Schatzkammer der Innen-
stadtkirche Sankt Servatius. In
Bad Honnef werden Führungen auf

dem Aalschokker „Aranka“ und
durch das Herrenhaus in Schloss
Hagerhof angeboten. In Bornheim
kann die Rheindorfer Burg, ehe-
maliges Dominikanerkloster, be-
sichtigt werden.
Das gesamte Programm gibt es
unter
tag des offenen denkmals.de/
programm.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat von al-
len Kreisen in Nordrhein-Westfa-
len die meisten Denkmale. Aktu-
ell sind 3.694 Denkmale einge-
tragen und unter Schutz gestellt.

Dabei handelt es sich um 3.403
Baudenkmale, 255 Bodendenk-
male und 25 bewegliche Denk-
male. Zudem sind elf Denkmalbe-
reiche ausgewiesen; dies sind ab-
gegrenzte Gebiete, die als Ge-
samtheit Denkmalcharakter ha-
ben und geschützt sind.
Der Tag des offenen Denkmals ist
eine Initiative der privaten Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz
(DSD). Bundesweit und unabhän-
gig setzt sich die DSD für den Er-
halt bedrohter Baudenkmale al-
ler Arten ein.

Kreishaus wird zum Wahl-Infozentrum
Landrat Sebastian Schuster appelliert: Wahlrecht nutzen

Landrätin. Mit ihrer Stimme ent-
scheiden sie außerdem, welche
Parteien und Abgeordneten in die
Gemeinde- und Stadträte und in
den Kreistag einziehen und stel-
len so die Weichen für die nächste
Wahlperiode.
Das Siegburger Kreishaus am Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1 wird am Wahl-
abend zum Wahl-Infozentrum. In
den Räumen Sieg und Agger lau-
fen die Wahlergebnisse aus allen
19 Städten und Gemeinden des
Rhein-Sieg-Kreises zusammen.
Landrat Sebastian Schuster lädt
alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, ab 17:30 Uhr ins Kreis-
haus zu kommen und sich vor Ort
zu informieren.
Und er ruft alle auf, von ihrem Wahl-
recht auch Gebrauch zu machen:
„Unsere Demokratie ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Sie kann nur
gelingen, wenn sich alle Bürger-
innen und Bürger aktiv daran be-
teiligen. Nutzen Sie am 14. Sep-
tember Ihr Recht der politischen
Mitgestaltung, denn jede einzelne
Stimme hat Gewicht. Wer nicht

wählt, lässt andere politische Ent-
scheidungen für sich treffen. Daher
appelliere ich an Sie: Gehen Sie
wählen und entscheiden Sie mit!“
Der aktuelle Stand der Wahler-
gebnisse kann zeitnah nach
Schluss der Wahllokale auch im
Internet unter www.rhein-sieg-
kreis.de/wahlen abgerufen wer-
den. Dort gibt es auch weitere
Infos rund um das Thema Wahl.
Übrigens: Zwischen 8 und 18 Uhr
sind die Wahllokale am 14. Sep-
tember geöffnet. Welches Wahl-
lokal das für sie richtige ist, kön-
nen die Wählerinnen und Wähler
den Wahlbenachrichtigungen ent-
nehmen, die für die Städte und
Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses verschickt wurden.
Wer am Wahltag seine Stimme
nicht in einem Wahllokal abge-
ben kann oder möchte, kann dies
auch vorab per Briefwahl tun. Nä-
here Infos hierzu gibt es bei den
Wahlämtern der Städte und Ge-
meinden, deren Kontaktdaten
ebenfalls auf der Wahlbenachrich-
tigung zu finden sind.

Rhein-Sieg-Kreis (we). Am 14.
September stehen sie wieder an:
Die Kommunalwahlen im Rhein-
Sieg-Kreis und seinen Städten und
Gemeinden. In 18 von 19 Kommu-

nen wählen die Bürgerinnen und
Bürger ihre Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister, rund 487.000
Wahlberechtigte wählen einen
neuen Landrat oder eine neue
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Winterreifen im Sommer?
Frühes Handeln lohnt sich!

Wer schon jetzt an den Reifen-
wechsel denkt, profitiert von bes-
serer Auswahl, attraktiven Prei-
sen und flexibleren Terminen.
Auch wenn der Winter aktuell noch
in weiter Ferne liegt, lohnt es sich,
bereits jetzt an den Kauf der Win-
terreifen zu denken, insbesondere
für alle, die neue Reifen benöti-
gen.
„Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um
sich um neue Winterreifen zu küm-
mern“, sagt Christian Schmidt,
Leiter Mobilität und Umwelt beim
ADAC Mittelrhein. „Wer frühzei-
tig handelt, profitiert in mehrfa-
cher Hinsicht.“
Zu den Vorteilen einer rechtzeiti-
gen Planung zum Winterreifen-
wechsel zählen:
Größere Größere Größere Größere Größere AuswAuswAuswAuswAuswahl:ahl:ahl:ahl:ahl:
Im Sommer ist die Verfügbarkeit
von Winterreifen-Modellen und
-Größen am besten. Später in der
Saison können beliebte Varianten
schnell ausverkauft sein.

Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:
Viele Händler bieten im Vorfeld der
Wintersaison attraktive Rabatte
und Aktionen an. Wer jetzt zu-
schlägt, kann oft deutlich günstiger
einkaufen als in der Hochsaison.
Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte TTTTTerminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:
Werkstätten und Reifenhändler
sind vor dem herbstlichen Ansturm
weniger ausgelastet. So lassen
sich Termine flexibler und ohne
lange Wartezeiten schon heute
vereinbaren.
Zeit für gründliche Recherche: Mit
ausreichend Vorlauf bleibt genug
Zeit, um Testergebnisse zu ver-
gleichen und das passende Mo-
dell für das eigene Fahrzeug zu
finden.
Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-
bruch:bruch:bruch:bruch:bruch:
Wer die Reifen rechtzeitig mon-
tiert hat, ist auch bei einem über-
raschend frühen Wintereinbruch
auf der sicheren Seite.
Wann ist der richtige Zeitpunkt

Fotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco Hillmann

für die Montage?
Ein bewährter Merksatz ist: „Von
Oktober bis Ostern“ sollten Win-
terreifen am Auto montiert sein.
Besonders bei wechselhaften Wet-
terlagen empfiehlt es sich, die Wet-
terprognosen zu beachten und im
Zweifelsfall rechtzeitig zu wechseln.
„Wer auf den Wintereinbruch un-
vorbereitet trifft, riskiert nicht nur
Bußgelder, sondern auch die eige-
ne Sicherheit. Winterreifen sind ein

Muss, sobald winterliche Bedin-
gungen herrschen“, sagt Schmidt.
Dabei empfiehlt der ADAC ein Min-
destprofil von vier Millimetern, um
optimale Haftung zu gewährleis-
ten, auch wenn gesetzlich nur 1,6
Millimeter vorgeschrieben sind.
Fazit: Wer frühzeitig an Winter-
reifen denkt, sichert sich Vorteile
bei Auswahl, Preis und Sicherheit
und startet stressfrei in die kalte
Jahreszeit. ADAC Mittelrhein e.V.
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NRW fördert Naturschutz und junges Engagement
Finanzielle Unterstützung durch Förderprogramme

„Naturschutz Nordrhein-Westfa-
len“ werden vom Umweltministe-
rium Nordrhein-Westfalen verge-
ben, um eine neue unbürokrati-
sche Unterstützung für Projekte im
Natur- und Artenschutz zu bieten.
Insgesamt können Antragsteller*
innen eine Förderung in Höhe von
bis zu 2.000€ erhalten, sofern die
Vorhaben bis Jahresende abge-
schlossen werden.
Voraussetzung für die Förderung
ist, dass die Maßnahmen zum
Schutz der Natur beitragen oder
Menschen für lokalen und regio-
nalen Natur- und Artenschutz be-
geistern. Anträge können sowohl
von Privatpersonen als auch von
zum Beispiel Vereinen und Stif-
tungen eingereicht werden. Wich-

Für Naturschutz, für junges Enga-
gement und fürs Ehrenamt: Das
Land Nordrhein-Westfalen unter-
stützt bürgerschaftliches Engage-
ment mit verschiedenen Förder-
programmen.
Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-Umweltschecks für ehrenamtli-
chen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutzchen Naturschutz
Jeden Tag setzen sich zahlreiche
Freiwillige für Naturschutz ein.
Egal ob Vereine, private Initiati-
ven oder Einzelpersonen - Men-
schen, die aktiv praktische Na-
turschutzarbeit leisten und sich
für die Stärkung von Natur und
Landschaft engagieren, haben
noch bis zum 30. September die
Möglichkeit, für ihr Projekt eine
Förderung zu erhalten.
Die sogenannten Umweltschecks

tig ist, dass die Umsetzung erst
nach Antragstellung und Bewilli-
gung erfolgt.
Mehr Informationen zu Fördermög-
lichkeiten und Antragsstellung kön-
nen unter www.umwelt.nrw.de ab-
gerufen werden.
Junges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördernJunges Engagement fördern
Ein weiteres Förderprogramm der
Landesregierung unter dem Titel
„2.000 x 1.000 Euro“ möchte
insbesondere (junge) Menschen
ansprechen, die sich ehrenamt-
lich engagieren oder ehrenamtli-
ches Engagement junger Men-
schen fördern. Unter dem dies-
jährigen Förderthema „Engagiert
in die Zukunft - junges Engage-
ment fördern und neue Projekte
gestalten“ werden Projekte mit

bis zu 1.000 Euro finanziell unter-
stützt, die von jungen Engagier-
ten bis 27 Jahre selbst durchge-
führt werden oder eben dieses jun-
ge Engagement stärken,
beispielsweise die Einrichtung ei-
nes neuen Angebots im Sportver-
ein oder Maßnahmen, um junge
Menschen für das Ehrenamt zu
gewinnen.
Die Antragsfrist für dieses Förder-
programm endet am 1. Novem-
ber. Auch hier gilt: Das Projekt
darf erst nach der Bewilligung
begonnen und muss dann bis Jah-
resende abgeschlossen werden.
Alle Details zu Voraussetzungen
und Fördermöglichkeiten finden
sich unter
www.engagiert-in-nrw.de.

Wussten Sie schon, dass Wespen keinen Regen mögen?
Im Spätsommer sind Wespen
besonders aktiv - vor allem die Ge-
meine und die Deutsche Wespe.
Ihre Völker erreichen nun ihre größ-
te Stärke, der Nachwuchs verlässt
das Nest, und die Tiere suchen ver-
mehrt nach Futter. Kein Wunder
also, dass sie oft an Kaffeetafeln
und Picknickplätzen auftauchen.
Damit es gar nicht erst so weit
kommt, ist es ratsam, Essen und
Getränke im Freien immer gut ab-

zudecken. „Wespen lassen sich au-
ßerdem oft ‚umleiten‘, wenn in et-
was Entfernung zum Tisch gezielt
Süßes oder Fleisch angeboten wird“,
sagt Brigitte Becker, Leiterin der
Beratungsstelle der Verbraucher-
zentrale NRW in Bergisch Gladbach.
Sollte sich dennoch eine Wespe nä-
hern, hilft es, sie vorsichtig mit Was-
ser aus einer Sprühflasche zu benet-
zen - das Tier hält das für Regen und
fliegt zurück zum Nest. Auch Nel-

kenöl oder mit Nelken gespickte Zi-
tronen können abschreckend wirken.
Wichtig: Auf Insektensprays un-
bedingt verzichten - Wespen ste-
hen unter allgemeinem Natur-
schutz, einige Arten sind sogar
besonders geschützt.
Wespennester dürfen daher nicht
eigenmächtig entfernt werden.
Wenn triftige Gründe vorliegen, die
ein Zusammenleben unmöglich
machen - beispielsweise Menschen

mit Allergien im Haushalt oder
Kleinkinder in der Nähe -, kann
man sich bei den kommunalen Um-
weltämtern oder örtlichen Imker-
vereinen beraten lassen, ob eine
Umsiedlung möglich ist. Adressen
von seriösen Fachbetrieben vermit-
teln auch der Verein zur Förderung
ökologischer Schädlingsbekämp-
fung e.V. sowie der Deutsche Schäd-
lingsbekämpfer Verband e.V.
Verbraucherzentrale NRW e. V.

Kostenlose Schulungen zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites Angebot
Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürger-
innen und Bürger in ganz Deutsch-
land kostenlose Schulungen zur
Wiederbelebung direkt vor Ort
buchen - in Vereinen, Unterneh-
men oder im privaten Umfeld. Ziel
ist es, die Reanimationsbereit-
schaft in der Bevölkerung deut-
lich zu erhöhen und damit die Zahl
der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken.
Rund 65.000 Menschen sterben
jährlich in Deutschland am plötz-
lichen Herztod - das entspricht
einem Todesfall alle acht Minu-
ten. Fachleute gehen davon aus,
dass durch schnellere und flä-
chendeckende Laienreanimation

bis zu 10.000 Menschenleben pro
Jahr gerettet werden könnten.
„Schnelle Hilfe ist entscheidend.
Deshalb machen wir die Teilnah-
me an Reanimationsschulungen
so einfach wie möglich“, sagt Pi-
erre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung. „Wer
mindestens acht Personen zusam-
menbringt - ob im Wohnzimmer,
Vereinsheim oder Büro - kann ei-
nen kostenlosen Schulungstermin
über unsere Plattform
herzsicher.de buchen. Ein zertifi-
zierter Trainer kommt dann direkt
vor Ort.“
Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-
sichersichersichersichersicher
Die Initiative wurde gemeinsam
mit der Deutschen Herzstiftung
und dem Deutschen Fußball-Bund

(DFB) ins Leben gerufen und beim
DFB-Pokalfinale am 24. Mai 2025
in Berlin offiziell vorgestellt. Ziel
ist der flächendeckende Aufbau
eines leicht zugänglichen, kosten-
freien Schulungsnetzes zur Rea-
nimation und zum Einsatz von Au-
tomatisierten Externen Defibril-
latoren (AEDs). Schirmherrin der
Initiative ist Bundesgesundheits-
ministerin Nina Warken, die be-
tont: „Bei einem Herzstillstand
zählt jede Minute. Das muss allen
klar sein. Und genauso klar muss
sein, wie wir im Ernstfall reagie-
ren müssen. Erste Hilfe rettet Le-
ben. Als Gesundheitsministerin
unterstütze ich #herzsicher von
ganzem Herzen.“
Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilneh-

mende kostenfrei. Ermöglicht wird
dies durch Spenden sowie Koope-
rationen mit Partnern aus Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und Sport.
„Damit dieses Angebot dauerhaft
bestehen kann, sind wir auf die
Unterstützung von Partnern und
Spenderinnen und Spendern an-
gewiesen“, so Pierre-Enric Stei-
ger weiter. „Gemeinsam wollen
wir möglichst viele Menschen in
Deutschland zu Lebensrettern
machen.“
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Interessierte können sich ab
sofort über die Plattform
www.herzsicher.de anmelden, ei-
nen Schulungstermin buchen oder
Teil des wachsenden Netzwerks
für mehr Herzsicherheit werden.
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Brummen und Summen erwünscht
Tipps für einen insektenfreundlichen Hobbygarten
Wenn es im Sommer im Garten
summt, sirrt und brummt, ist das
ein gutes Zeichen. Denn Bienen,
Käfer und andere Insekten sind
unersetzliche Helfer, die ganze
Ökosysteme am Leben halten. Wie
Hobbygärtner Lebensräume für die
kleinen Nützlinge schaffen, weiß
Dr. Lutz Popp, Gartenbauexperte
vom Bayerischen Landesverband
für Gartenbau und Landespflege
e. V. (BLGL).
Wie Insekten im Garten helfenWie Insekten im Garten helfenWie Insekten im Garten helfenWie Insekten im Garten helfenWie Insekten im Garten helfen
Annähernd 90 Prozent aller Pflan-
zen weltweit werden von Insek-
ten bestäubt. Ohne die fleißigen
Helfer gäbe es keine Äpfel, keine
Kirschen und kein Gemüse.
Besonders effektive Bestäuber
sind Honig- und Wildbienen: „Ein
einziges Honigbienenvolk kann
täglich bis zu 2,7 Millionen Obst-
blüten bestäuben. Das entspricht

einer Fläche von zwei Hektar blü-
hender Obstbäume.
Wildbienen sind sogar noch effizi-
enter und fleißiger: So kann eine
einzige Pelzbiene an einem opti-
malen Tag bis zu 8.000 Blüten an-
fliegen und bestäuben“, weiß Dr.
Lutz Popp, Gartenbauexperte vom
BLGL.
Auch Hummeln leisten Großes:
Ihre Arbeiterinnen sind bereits bei
sechs Grad Celsius aktiv, während
Honigbienen auf Temperaturen um
15 Grad Celsius angewiesen sind,
um Pollen zu sammeln. Zudem
besuchen Hummeln bis zu fünf-
mal mehr Blüten pro Minute und
sind unermüdlich vom frühen Mor-
gen bis in den späten Abend
unterwegs. Und was viele nicht
wissen: Auch Schwebfliegen,
Schmetterlinge, Käfer und sogar
Wespen leisten wichtige Bestäu-

bungsarbeit.
Doch Insekten helfen nicht nur bei
der Bestäubung. So fressen die
Larven von Flor- und Schwebflie-

gen sowie Marienkäfer und Ohr-
würmer große Mengen an Blatt-
läusen, Spinnmilben und anderen

Annähernd 90 Prozent aller Pflanzen weltweit werden von InsektenAnnähernd 90 Prozent aller Pflanzen weltweit werden von InsektenAnnähernd 90 Prozent aller Pflanzen weltweit werden von InsektenAnnähernd 90 Prozent aller Pflanzen weltweit werden von InsektenAnnähernd 90 Prozent aller Pflanzen weltweit werden von Insekten
bestäubt. Quelle: BLGLbestäubt. Quelle: BLGLbestäubt. Quelle: BLGLbestäubt. Quelle: BLGLbestäubt. Quelle: BLGL

>>
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Parkettböden: Wie Holz
den Charakter des Raums
bestimmt

Schädlingen - ein natürlicher
Pflanzenschutz ganz ohne Chemie.
Bienenweiden für Honig- undBienenweiden für Honig- undBienenweiden für Honig- undBienenweiden für Honig- undBienenweiden für Honig- und
WildbienenWildbienenWildbienenWildbienenWildbienen
Insekten benötigen Nahrung in
Form von Pollen, Nektar und Ho-
nigtau, Nistplätze und Rückzugs-
orte. Mit einfachen Mitteln kann
jeder Hobbygärtner eine struktur-
reiche Bienenweide schaffen, die
den fleißigen Bestäubern ein aus-
reichendes und kontinuierliches
Nahrungsangebot bietet. Dr. Popp
empfiehlt Gartenbesitzern, auf
eine naturnahe, vielfältige Be-
pflanzung mit heimischen Arten

zu setzen. „Denn während Honig-
bienen gerne große Bestände
nektarreicher Blüten anfliegen,
können Wildbienen häufig nur mit
Pollen von Pflanzen bestimmter
Familien, Gattungen oder sogar
einzelner Arten etwas anfangen“,
so der Experte.
Ganzjähriges NahrungsangebotGanzjähriges NahrungsangebotGanzjähriges NahrungsangebotGanzjähriges NahrungsangebotGanzjähriges Nahrungsangebot
Ebenfalls wichtig ist es, den Be-
stäubern über das ganze Jahr hin-
weg Nahrung bereitzustellen. In
der zweiten Frühlings- und ersten
Sommerhälfte ist das Blühange-
bot relativ gut, im zeitigen Früh-
jahr und ab der zweiten Sommer-

hälfte finden Bienen dann nur
noch wenige Futterquellen. „Eine
Mischung aus Früh- und Spätblüh-
ern ist daher die richtige Wahl für
eine Bienenweide“, ergänzt Dr.
Popp. Beim Kauf von Pflanzen soll-
ten Hobbygärtner zudem darauf
achten, dass deren Blüten unge-
füllt sind. Diese sind für Insekten
leicht zugänglich, in gefüllten Blü-
ten hingegen finden sie keine
Nahrung.
Wilde Ecken bieten LebensräumeWilde Ecken bieten LebensräumeWilde Ecken bieten LebensräumeWilde Ecken bieten LebensräumeWilde Ecken bieten Lebensräume
Am wenigsten können Insekten mit
großen Rasenflächen anfangen.
Der Gartenbauexperte empfiehlt
Hobbygärtnern, stattdessen wilde
Ecken anzulegen: Verblühte Stau-
den, Totholz und selbst alte Zaun-
pfosten bieten den Bestäubern
wichtige Lebensräume. „Wer zu-
sätzliche Nistgelegenheiten be-
reitstellen möchte, kann darüber
hinaus Hohlziegel, Bambusstäbe,
Schilfrohre und markhaltige Zweig-
bündel auslegen - oder sogenann-
te Insektenhotels im Garten auf-

hängen. „Auch sandige Bodenflä-
chen, Trockenmauern und andere
Kleinstrukturen bieten zahlreichen
Insektenarten - aber auch kleinen
Reptilien und Säugern - Unter-
schlupf und Nistplätze“, weiß Dr.
Popp vom BLGL. Und auch an pas-
sende Wasserstellen sollten Gar-
tenbesitzer denken: Kleine Trän-
ken oder ein Gartenteich helfen
Insekten und anderen tierischen
Gartenbewohnern besonders an
heißen Sommertagen.
Jedes Insekt zähltJedes Insekt zähltJedes Insekt zähltJedes Insekt zähltJedes Insekt zählt
Wer in seinem Garten gute Le-
bensbedingungen für Bienen und
andere Insekten schafft, gewinnt
wichtige natürliche Mitstreiter.
Denn Obst- und Gemüseertrag,
Pflanzengesundheit und Arten-
vielfalt hängen maßgeblich von
einer intakten Insektenwelt ab.
Es lohnt sich also, die kleinen
Helfer zu unterstützen - auch
wenn nur wenig Platz zur Verfü-
gung steht. „Jedes Insekt zählt“,
so Dr. Popp.

Insekten sind nicht nur wichtige Bestäuber - sie schützen Pflanzen auchInsekten sind nicht nur wichtige Bestäuber - sie schützen Pflanzen auchInsekten sind nicht nur wichtige Bestäuber - sie schützen Pflanzen auchInsekten sind nicht nur wichtige Bestäuber - sie schützen Pflanzen auchInsekten sind nicht nur wichtige Bestäuber - sie schützen Pflanzen auch
auf natürliche Weise, indem sie Schädlinge vertilgen. Quelle: BLGLauf natürliche Weise, indem sie Schädlinge vertilgen. Quelle: BLGLauf natürliche Weise, indem sie Schädlinge vertilgen. Quelle: BLGLauf natürliche Weise, indem sie Schädlinge vertilgen. Quelle: BLGLauf natürliche Weise, indem sie Schädlinge vertilgen. Quelle: BLGL

Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im
Raum. Parkett überzeugt nicht
nur durch seine natürliche Aus-
strahlung, sondern auch durch
ein breites Farbspektrum, das
sich an nahezu jede Innenein-
richtung anpassen lässt. Welche
Holzart und welcher Stil sich für
welches Innen-Design eignen,

erklärt der Verband der Deut-
schen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine
Räume großzügiger und offener
wirken. Auch Zimmer mit wenig
Tageslicht profitieren von einem
hellen Bodenbelag, der den
Raum freundlicher erscheinen
lässt. In großen Räumen entfal-
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ten dunkle Hölzer wie Nussbaum
oder geräucherte Eiche ihre be-
sondere Wirkung. Sie verleihen
dem Raum eine elegante Tiefe,
besonders dann, wenn viel Ta-
geslicht einfällt. Bestimmte Ver-
legemuster verstärken diesen
Effekt. Werden die Dielen paral-
lel zur Wand verlegt, weiten sie
den Raum optisch - ideal also
für kleine Räume. Ausgefallene-
re Verlegearten wie das Fisch-
grätmuster hingegen, verleihen
auch weitläufigen Räumen Cha-
rakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts soll-
te auch das Interieur bedacht wer-
den. „Der Boden ist die Bühne für
das Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsit-
zender. Mit Möbeln im skandina-
vischen Design helle, Hölzer wie
Ahorn oder Birke mit einer ruhi-
gen Sortierung ohne Äste. Rusti-
kale Möbel im Landhaus-Stil hin-
gegen profitieren von Buchenholz
oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Land-
hausstil harmonieren goldbraune
Hölzer - zum Industrial Design hin-
gegen passen dunklere Sorten mit
lebhafteren Maserungen. Hier
steht das Material der Einrich-
tung im Vordergrund: Der unbe-
handelte Look der Eiche mit Ast-
Einschlüssen unterstreicht diesen
minimal ist isch-authent ischen
Wohnstil.

Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch
markantere Hölzer perfekt in Sze-
ne gesetzt. Hier eignet sich
Kirschholz, das mitunter fast feu-
errot wirkt, oder Nussholz mit
seinem tiefen, schokoladigen
Braun.
Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-
drucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen er-
weitern das Farbspektrum. Neben
farbigen Ölen, die oft auf pflanzli-
cher Basis hergestellt werden, ist
derzeit „geräuchertes“ Parkett
gefragt. Das Räuchern verleiht
Holz auf natürliche Weise einen
dunkleren Farbton, ganz ohne
künstliche Farbstoffe. Die Räuche-
rung basiert auf einem traditio-
nellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“
wird Salmiakgeist verflüchtigt. Der
Ammoniakdampf regiert mit den
Gerbstoffen im Holz, wodurch es
sich dauerhaft verdunkelt. Der Pro-
zess ist schonend - bis das Holz
durchgängig geräuchert ist, ver-
gehen mehrere Wochen. Eichen-
holz eignet sich besonders gut für
diese Behandlung, da es
besonders viel Gerbsäure bein-
haltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:

Während Exotenhölzer nach-
dunkeln, erhalten europäische
Hölzer eine charakteristische
Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, son-
dern wird lediglich abgeschliffen
oder nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerk-
mal, sondern auch ein Beitrag zum
Klimaschutz“, so Schmid. „Denn
einmal verlegt, speichert Parkett
den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff über Jahrzehnte und gar Jahr-
hunderte.“
Verband der Deutschen Parkett-
industrie e.V.

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.
Foto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: Bembé
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Rathaus der Gemeinde Alfter nach der Kommunalwahl
am Mo., 15.09.2025 geschlossen

Europäische Mobilitätswoche -
Aktionstag am 18. September 2025 am Rathaus Alfter

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:

Am Sonntag, 14. September 2025 finden Kommunalwahlen in NRW
statt. Da die Auszählarbeiten erfahrungsgemäß bis spät in die Nacht
hinein dauern und auch am folgenden Tag noch Nacharbeiten notwen-

dig sind, bleibt die Gemeindeverwaltung am Montag, 15. September
2025 für den Publikumsverkehr geschlossen. Es wird um Verständnis
gebeten.

Mix an Move! - klimafreundlich
mobil. Seien Sie dabei, wenn es
um nachhaltige Mobilität in der
Gemeinde Alfter geht! Die Euro-
päische Mobilitätswoche macht
nachhaltige Mobilität vor Ort er-
lebbar, informiert über aktuelle
Angebote und neue Innovationen
und zeigt, dass es auch Spaß ma-
chen kann, klimafreundlich
unterwegs zu sein. Machen Sie
mit! Weitere Informationen gibt
es unter: www.alfter.de
Programm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am RathausProgramm ab 10 Uhr am Rathaus
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
• 10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-

dieraktiondieraktiondieraktiondieraktiondieraktion
Radcodierung für ADFC-Mit-
glieder 10 Euro, sonst 20 Euro
Pedelec-Akkucodierung für
ADFC-Mitglieder 5 Euro, sonst
10 Euro
Bitte mitbringen: ADFC-Mit-

gliedsausweis (wenn Mit-
glied), gültiger Personalaus-
weis/Reisepass, Eigentums-
nachweis/Kaufbelege, Anmel-
dung empfehlenswert unter
alfter@adfc-bonn.de, Formu-
lar unter www.adfc-bonn.de/
codierung/codierung.php

• 12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car12 bis 18 Uhr Infostand Car-----
sharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambiosharing mit cambio
Infos zum Carsharing und na-
hegelegenen Stationen. Akti-
on: Anmeldung ist in allen Ta-
rifen kostenlos!
www.cambio-carsharing.de

• 12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand F12 bis 18 Uhr Infostand Fahrahrahrahrahr-----
radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“radmietsystem „Welo“
Infos und Tipps rund um die
Buchung mit der App. Glücks-
rad mit tollen Preisen. Fahr-
räder zum Ausprobieren auf
einem Parcours sind vorhan-
den. www.rvk.de

Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.Die Gemeinde Alfter nimmt an der EMW 2025 teil.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

• 12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-12 bis 18 Uhr Fahrradrepa-
rrrrraturservice mit aturservice mit aturservice mit aturservice mit aturservice mit WiegeWWiegeWWiegeWWiegeWWiegeWerkerkerkerkerk
und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé und RepairCafé AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Kleinere Reparaturen am
Fahrrad, für Ersatzteile fallen
Kosten an, Spende für den
Service erwünscht.

www.wiegewerk.de,
www.repaircafe-alfter.de

Für Fragen und Hinweise steht das
kommunale Mobilitätsmanage-
ment am Infostand im Rathaus
zur Verfügung.

7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./

15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.

Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
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über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oede-
koven: jeden 4. Mittwoch im Mo-
nat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter:
jeden 2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@
rhein-sieg-kreis.de oder über
www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit
Alfter e.V., Am Rathaus 13a,
Termine unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in der
Geschäftsstelle in Siegburg, Hop-
fengartenstr. 16, sowie bei Bedarf
vor Ort in Bornheim nach Termin-
vereinbarung, Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelletungsstelletungsstelletungsstelletungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer DienstPsycho-Sozialer DienstPsycho-Sozialer DienstPsycho-Sozialer DienstPsycho-Sozialer Dienst
und Drogenberatungund Drogenberatungund Drogenberatungund Drogenberatungund Drogenberatung

des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
Taybe Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161
(Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom Lotsenpunkt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 14 bis 16 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7 in
Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12:00 - 18:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter,
Jakob-Reuter-Str. 20,
Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf,
Am Junker 10,
Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven,

Bendenweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I
(Ortschaften Alfter und Gielsdorf)
Schiedsfrau Hildegard Scherer,
Auf dem Mühlenbungert 57
Tel.: 02222/93 85 28,
E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II
(Ortschaften Oedekoven, Impeko-
ven und Witterschlick)
Schiedsfrau
Ulrike Chaudiere-Schulz,
Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg,
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr

NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr,
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr
und nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Reinigungshilfe Reinigungshilfe Reinigungshilfe Reinigungshilfe Reinigungshilfe WitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlick
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

2 bzw. 3 Std./Woche, kleinerHaushalt,
Tel. 0228 656453

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 480, 53117 Bonn, 0228/559440

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Born-
heim, 02222-2503

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folge-
tag
(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche Klinik
für Pferde Aggertal,
Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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